
Was ist Typ-1-Diabetes?
Bei Typ-1-Diabetes greift das Immunsystem irrtümlich die Betazellen an und zerstört sie.5–8

Dieser stille Angriff kann bereits bis zu sechs Jahre vor den ersten Anzeichen beginnen und 
verläuft in vier Stadien, wobei die ersten Symptome erst im Stadium 3 auftreten.10,16,17

In Deiner Bauchspeicheldrüse sitzen kleine Zellen mit einer 
großen Aufgabe: die Betazellen. Sie produzieren Insulin –  
ein Hormon, das den Blutzucker reguliert.1–3

Insulin ist wie ein Schlüssel, der den Zucker aus dem Blut  
in die Körperzellen bringt, die diesen als Energie benötigen.4–10

Betazellen sind die einzigen Zellen im Körper, die Insulin  
herstellen können.1–3

Sie sind aber nicht nur Insulin-Fabriken, sondern kleine  
„Kommandozentralen“ für unseren Blutzucker: Sie spüren, 
wann Insulin gebraucht wird. Nur Insulin aus den Betazellen 
ist zur richtigen Zeit in der richtigen Art am richtigen Ort.11–13

UNSERE BETAZELLEN –  
KLEIN, ABER LEBENSWICHTIG

Modifiziert nach Breakthrough T1D. Die Stadien des Typ-1-Diabetes.22

Hinweis: Abbildung ist nur ein Beispiel zu Veranschaulichungszwecken.
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Die Stadien des autoimmunen Typ-1-Diabetes 

Ohne sie gerät der Zuckerhaushalt aus dem Gleichgewicht. Auch die modernsten  
Insulintherapien können die komplexe Arbeit der Betazellen nicht perfekt nachahmen.14,15
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Was sind Betazellen?

60–90 % 
Verlust der  

funktionellen  
Betazellmasse 

finden in Stadium 1 
und 2 statt.18–21
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HbA1c: Hämoglobin A1c
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JE MEHR BETAZELLEN,  
DESTO BESSER

Warum ist Früherkennung so wichtig?
Ein Typ-1-Diabetes-Antikörpertest kann zeigen, ob die Betazellen angegriffen werden – 
und das bereits in den frühen Stadien der Erkrankung, wenn sie sich noch unbemerkt 
entwickelt.33  
Ein frühzeitiger Befund ermöglicht eine rechtzeitige Behandlung und kann viel zur 
Entlastung der Betazellen und zur Verbesserung der Prognose beitragen.33

Jede Betazelle zählt! – Früherkennung schafft Klarheit und  
eine schonende Möglichkeit, rechtzeitig zu reagieren.33

Je mehr funktionierende Betazellen erhalten bleiben, ...
... desto geringer ist das Risiko für  
diabetische Folgeerkrankungen wie:

Retinopathie (Schädigung der  
feinen Blutgefäße im Auge).28,29,31,32

Nephropathie (Schädigung der  
feinen Blutgefäße in der Niere).28,29,31

Neuropathie (Nervenschäden).29,32

... desto natürlicher ist die Blut- 
zuckerregulation (mehr Zeit im  
Zielbereich des HbA1c-Werts).23,24

... desto weniger externes Insulin  
wird benötigt.25–27

... desto einfacher ist die Diabetes- 
Kontrolle im Alltag.26 

... desto weniger schwere Unterzucke- 
rungen (Hypoglykämien) gibt es.23–30


